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Seite
Bertran de Vorn 5,

(vgl. Goethe 3. 52. — Schiller 4, 43.)
Der Schenk von Limburg -
Unstern

(vgl. Chamisso 5, 3SO. — Rückert
5, 409. — Pfizer 5, 506.)

Bitte
An das Vaterland
Das neue Märchen
Am 18. Oktober 1816

Ulfilas, geb. 318, Bischof der West¬
goten, st. 388.
Vater unser 5,

Ulrich von Lichtenstein, aus Steier¬
mark, kämpfte für Rudolf v. Habs¬
burg um 1273.
In dem Walde süße Töne 5,

Ungewiltcr.
Die Löwenhaut 3,

Johann Mart. Ufteri, geb. 1763 in
Zürich, früher Kaufm., seit 1815
Mitglied der Regierung, st. 1827.
Aufgenötigte Täßchen 5,

Johann Peter Uz, geb. 1720 in Ans¬
bach, st. 1796 als Gerichtsdirektor
in Ansbach.
Das bedrängte Deutschland .... 5,

AntonieFricder.Rahel Varnhagen
v. Ense (geb. Levin), geb. 1771
in Berlin, st. das. 1833.

Saatkörner 5,
Karl August Barnhagen v. Ense,

geb. 1785 i. Düsseldorf, st. 1859 als
geheimer Legationsrat in Berlin.
Charakteristik Blüchers 4,

Joh. Nepomuck Vogl, geb. 1802 in
Wien, Privatgelehrter das., st. 1866.

Der Mönch zu Piia . . . 4,

Im Wald 5,
Die Sieger
Das Erkennen
Ein Friedhofsbesuch

Friede. Siegmund Voigt, geb. 1781
in Gotha, Prof, in Jena, ch.
Der Heringsfang 3,
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Vogt.
Winternacht 2, 104

Georg Heinrich Otto Bolger, geb.
30. Jan. 1822, stud. Naturwissen¬
schaften in Göttingen 1842—1845,
Promotion 1845, Privatdocent da¬
selbst, ging 1849 als Lehrer der
Schule in Muri nach der Schweiz,
ward 1851 Prof, der Kantonschule
in Zürich und Privatdocent an der
Hochschule, legte dieses Amt 1852
nieder und privatisierte daselbst;
siedelte 1856 nach Frankfurt a. M.
über und ward bei der Senken-
berg'schen Stiftung zu Vorlesungen
und zur Aufsicht über das Museum
der Stiftung angestellt.
Der Bergbau 3, 189

Ludwig Bölter, Pfarrer in Zuffen¬
hausen bei Stuttgart.

Seite
Der See Genezareth 3,
Der Sinai
Das Tote Meer
Die Weltstellung Palästinas 4,

Joh. Heinr. Vofi. geb. 1751 iu Som¬
mersdorf in Mecklenburg, Rektor
in Otterndorf u. Eutin, st. 1826 als
Hofrat in Heidelberg.

Schwergereimte Ode 5,
Klingsonate l. 2. 3
Die Hirtin (Triolett)

. An Goethe .

(vgl. Goethe 5,221. - Platen 5, 424.)
Der siebzigste Geburtstag

Wilhelm Warkernagel, geb. 1806
in Berlin, Prof, in Basel, st. 1869.

Funker Durst 5,
Das Kindesauge • •

Deutschlands Weltberuf
Wagner.

Wie der Eichbaum König wird. . -1,
Das Veilchen 2,

. Der Kuckuck
Die Tanne
Der Specht

Max Waldau (Georg Spiller von
Hauenschild, geb. 1826 in Breslau,
st. 1855 auf seinem Familiensitze
Tscheidt in Oberschlesien.

Rheinfall (aus ,.Kaleidoskop") ... 5,
(vgl. Rieke 3, 27. — Heinse 5. 176.
— Mörike 5. 49V)

Abschied (aus demselben Kanzonen-
kranze) ...

Der Zweikampf (aus ..Rahab") . . .

Burkhard Waldis (wahrscheinlich
aus Allendorf a. d. Werra, luther.
Geistlicher, st. nach 1554.

Vom lügenhaften Jüngling 5.
Aus '„Esopus gantz neuw gemacht

vnd in Reimen gefaßt. Mit sampt
Hundert newer Fabeln, vormals in
Druck nicht gesehen, noch außgangcn.
Durch Burkardum Waldis".

(vgl. Gellert 2. 46.)
Der 67. Psalm

Walther.
Der Sperling, genannt Spatz ... 2,

Walther von der Vogelweide, aus
Österreich gebürtig, ein wandern¬
der Sänger, st. um 1228 in Würz¬
burg.

(vgl. Ad. Stöber 5, 512.)
Deutschlands Ehre 5,
Vergängliche Freuden
Gefährdetes Geleite
Maienwonne

Beit Weber, a. Freiburg i. Breis¬
gau,ein fahrender Sänger um 1477.

Das Lied von dem Siege bei Mur¬
ten 5.

Rudolf von Weckhrlin, geb. 1584
in Stuttgart, st. in London 1650
als Sekretär des Kurfürsten von
der Pfalz.

Ermunterung an Deutsche Krieger - 5,

Der alte Hans 3,
Weil.

Bucephalus 2,
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